
 

  

Vorsitzender: Prof. Dr. Clemens Cap 
 
Fon +49(0)381 498-75 00 
Fax +49(0)381 498-75 22 
 
clemens.cap@uni-rostock.de 
 
 
 
Geschäftsführung: Dr. Christine Bräuning 
 
Fon +49(0)381 498-76 60 
Fax +49(0)381 498-118-76 60 
 
christine.braeuning@uni-rostock.de 

Universität Rostock | Wissenschaftsverbund IuK | www.iuk-verbund.uni-rostock.de 
18059 Rostock, Albert-Einstein-Straße 22, Raum 364 
 
 
 

Protokoll der IuK-Mitgliederversammlung am 16.06.2016 

 

 

Beginn:  14:00 Uhr                    Ende: 16:00 Uhr 

Ort:  Albert-Einstein-Str. 22,  Raum 210 

 

 

Tagesordnung 
Top 1:  Begrüßung / Protokoll der letzten Mitgliederversammlung / Tagesordnung 
Top 2:  Arbeitsbericht Juni 2015 - Mai 2016 + Finanzbericht / Anträge 
Top 3:  Entlastung des Vorstands / Aufnahme neuer Mitglieder  
Top 4:  Vorstandsneuwahl  
Top 5:  Arbeitsplan  
Top 6:  Televortrag „Digitalisierungsstrategien in Verwaltung, Lehre und Forschung“  

(Prof. Ulrike Lucke, Professorin für Komplexe Multimediale Anwendungsarchitekturen 
und Chief Information Officer an der Universität Potsdam) 

Top 7: Diskussion und Ausblick 

 

 

Teilnehmer: s. Anhang 
 

Zu Top 1: Begrüßung / Protokoll der letzten Mitgliederversammlung / Tagesordnung 

Hr. Prof. Cap begrüßt die Teilnehmer der Mitgliederversammlung und kündigt die 
Tagesordnungspunkte an. Es gibt keine Einwände bzw. Ergänzungen. Das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung am 08.05.2015 liegt vor. Die Beschlussfähigkeit mit 13 Teilnehmern 
und weiteren 5 Mandatsübertragungen (> ¼ von 52) liegt vor.  

 

Zu Top 2: Arbeitsbericht Juni 2015 – Mai 2016 + Finanzbericht / Anträge 

Fr.  Dr. Bräuning gibt einen Überblick zu den Aktivitäten des IuK-Verbunds im Berichtszeitraum.  
Es gibt derzeit 52 Mitglieder. Es sind alle Fakultäten vertreten. Der Anteil der IEF an der 
Mitgliederzahl ist leicht gesunken. Dafür hat der Anteil der PHF zugenommen. Der Vorstand 
besteht aus Hr. Prof. Cap als Vorsitzenden, Hr. Prof. Bill und Hr. Zepf als Stellvertreter. 
Hr. Prof. Sucharowski nimmt beratend Aufgaben war. 
Als regelmäßige Aktivitäten werden aufgeführt: 
- Thementage zur Förderung der interdisziplinären Kooperation,  

z.B. Open Science – Forschungsdatenmanagement (jeweils ~20 Teilnehmer, z.T. extern) 
- Workshops und Brainstormings, z.B. Texterkennung in historischen Dokumenten 

(~20-25 Teilnehmer aus allen Bereichen der Uni und Externe) 
- Ringvorlesungen im IuK-Umfeld zusammen mit AUF, z.B. Küstensysteme im Wandel im 

WS 2015/16 (jeweils 50-100 Teilnehmer, auch online und in Stud.IP) 
- Sommerschule BaSoTI  an der TU Tallinn (25.000 € DAAD-Förderung) 
- Interdisziplinäre Sommerakademie ISAR (25.000 € DAAD-Förderung) 
- eLearning Tutorenprogramm aus HS-Pakt-Mitteln (derzeit 16. Ausschreibungsrunde) 

 

Entwicklung, Anwendung und 

Folgen moderner Informations- 

und Kommunikationstechnologien 
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- Mitwirkung an Antragstellung von Einrichtungen der UR  
o Projektskizze Open Educational Resources (OER) an DLR/BMBF (mit PSL und 

Fr. Dr. Kosche, Wissenschaftliche Weiterbildung)  
o DFG-Antrag „Open Science“(UB, Hr. Zepf) 

- Open Access Initiative für Open Access Policy der UR 
- Technologieabende in Kooperation mit der IHK 
- Kurzvorstellung des Haushalts 2015 

Nach der Diskussion zum Arbeitsplan stellt Fr. Dr. Bräuning den Antrag auf Entlastung des 

bisherigen Vorstands. 

 

Zu Top 3: Entlastung des Vorstands / Aufnahme neuer Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  14 

Nein:    0 

Enthaltungen:   0 

Der bisherige Vorstand ist entlastet. 

 

Fr. Dr. Bräuning schlägt vor, dass sich die Kandidaten kurz vorstellen und dann über die 

Aufnahme im Block abgestimmt wird. Alle Teilnehmer sind einverstanden. 

- Fr. Dr. Kerstin Kosche (Wissenschaftliche Weiterbildung) 

- Hr. Dr.-Ing. Sebastian Schick (UB, Direktionsassistent  

[wird an Abwesenheit von Hr. Zepf vorgestellt] 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  14 

Nein:    0 

Enthaltungen:   0 

 

Zu Top 4: Vorstandswahl 

Es gibt 3 Kandidaten: 

- Hr. Prof. Clemens Cap 

- Hr. Prof. Ralf Bill 

- Bibliotheksdirektor Hr. Robert Zepf 

Es gibt keine weiteren Vorschläge. Mit einer offenen Wahl sind alle Mitglieder einverstanden. 

Abstimmungsergebnis: 

Ja:  11 

Nein:    0 

Enthaltungen:   3 

 

Zu Top 5: Arbeitsplan  

Hr. Zepf gibt eine Übersicht zu den Vorhaben 2016/17 und ruft zu einer aktiven Mitwirkung auf. 

Die Aktivitäten im Bereich eLearning werden im Rahmen des Tutorenprogramms weitergeführt. 

Eine Erneuerung der Infrastruktur ist für die nächsten Jahre erforderlich.  

Schwerpunktthemen sind: 

- Digital Humanities (Spezifisches DFG-Programm im Frühjahr) 

- Digitalisierung („Rostocker Modell“) 

- Open Access Publishing (Open Access Policy der Uni Rostock, UB: Hr. Robert Zepf) 

- Open Science / Linked Data (Hr. Prof. Ralf Bill) 

- Internet Sicherheit & Überwachung (Hr. Prof. Clemens Cap)  
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Termine für 2016/17: 

- Juni 2016  16. Ausschreibung im Tutorenprogramm eLearning  

(Deadline: 15.07.2016) 

- 05.07.2016  Technologieabend „Sicher im Net(z)“ mit der IHK 

- 06.07.-16.07.2016 2. Summer Academy Re-Unification (SARU) in Seoul 

- 25.07-07.08.2016 12. Baltische Sommerschule Technische Informatik (BaSoTI)  

in Tallinn 

- 01.-02.08.2016 Baltic Young Scientists Conference mit Workshop in Tallinn 

- Sept./Okt 2016 Auftaktworkshop zur 16. Förderrunde für eLearning Tutoren 

- Herbst 2016  Thema Digitalisierung bei Workshop der INF 

- WiSe 2016/17 Ringvorlesung „AGRICOAST – Nachhaltige Ressourcennutzung in 

-    küstennahen Agrarlandschaften“ mit der AUF 

- Okt. 2016  Workshop Präsenzlehre/Didaktik  

- Mitte Nov. 2016 17. Ausschreibung im Tutorenprogramm eLearning  

(Deadline: Jan. 2017) 

- Nov. 2016  Info-Tag zu Open Access (für gesamte Uni Rostock) 

- Apr. 2017  Workshop Industrie 4.0 

  

     

Zu Top 6:  Televortrag „Digitalisierungsstrategien in Verwaltung, Lehre und Forschung“ 

Fr. Prof. Ulrike Lucke von der Uni Potsdam stellte in einem Televortrag dar, wie die 

Digitalisierung (IT Governance) verschiedene Bereiche der Hochschule (Studium & Lehre, 

Forschung, Verwaltung) verändert. Es existiert eine durchgängige IT Strategie an der Uni 

Potsdam, die von einem IT-Beirat getragen wird.   

  

Top 7: Diskussion und Ausblick 

Es kamen einige Anfragen und Bemerkungen zum Televortrag.  

Hr. Prof. Cap wies darauf hin, dass die Unterstützung der Uni-Leitung vorhanden sein muss, 

was Fr. Prof. Lucke bekräftigte.    

Hr. Prof. Bill fragte, ob Standardkomponenten verwendet werden oder Selbstentwicklungen. Fr. 

Prof. Lucke gab an, dass vorhanden Medienplattformen, wie Moodle, genutzt werden, die auch 

Schnittstellen zu anderen Komponenten bereitstellen. 

Hr. Prof. Brökel fragte nach der Sicherung der Akzeptanz und der Langfristigkeit. Fr. Prof. 

Lucke antwortete, dass es Unterstützungsangebote für die Mitarbeiter gebe und eine gewisse 

Übergangszeit für die Einarbeitung in neue Angebote. 

Hr. Prof. Cap sprach die Akzeptenz und die Einigkeit in den Fakultäten an. Fr. Prof. Lucke 

betonte, dass deutliche hierarchische Strukturen vorhanden sein sollten und Kommunikation 

zwischen den Strukturen erforderlich ist. 

Fr. Dr. Kosche fragte nach dem Zeitraum der Realisierung und der Motivation für Studierende 

und Lehrende. Fr. Prof. Lucke gab an, dass die IT Strategie an der Uni Potsdam von 2010 bis 

2013 entwickelt und die Governance Struktur etwa 2015 etabliert wurde. Es werden alle 

Studierenden und Lehrenden einbezogen. Bei der Akzeptanz gibt es keine altersabhängigen 

Probleme, sondern es zeigt sich eine Abhängigkeit von der jeweiligen Persönlichkeit. 

Hr. Prof. Cap bemerkte, dass die Ressourcenvergabe unterschiedlich gesteuert ist und es 

quantitative Parameter für qualitative strukturelle Veränderungen gibt. Fr. Prof. Lucke gab als 

Instrumente quantitative und qualitative Zielvereinbarungen sowie die Berücksichtigung 

qualitativer Merkmale für leistungsorientierte Zulagen an.    
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Anhang: Teilnehmerliste 

 

Lfd. 

Nr. 

Name,  

Vorname 

Einrichtung, 

Institut, Lehrstuhl 

E-Mail Tel. 

 

IuK-

Mitglied 

1 Bill, Ralf AUF, LS Geodäsie und Geoinformatik ralf.bill (at) uni-
rostock.de 

(0381) 

498 3200 

X 

2 Bräuning, Christine IuK-WV, Geschäftsführung christine.braeuning 
(at) uni-rostock.de 

(0381) 

498 7660 

X 

3 Brökel, Klaus MSF, LS Konstruktionstechnik/CAD klaus.broekel (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 9170 

X 

4 Cap, Clemens IEF, Institut  für Informatik, Lehrstuhl 

Informations- u. Kommunikationsdienste 

clemens.cap (at) 

uni-rostock.de  

(0381) 

498 7500  

X 

5 Forbrig, Peter IEF, Institut für Informatik peter.forbirg (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 7620 

X 

 

6 Kosche, Kerstin Wissenschaftliche Weiterbildung kerstin.kosche (at) 
uni-rostock.de 

(0381) 

498 1260 

X 

(neu) 

7 Kostbade, Robert  

(f. Prof. Damaschke) 

IEF, Institut für Allgemeine Elektrotechnik, 

Lehrstuhl 

robert.kostbade 

(at) uni-rostock.de 

(0381) 

498 7056 

X 

(Vertr.) 

8 Meyer, Holger IEF, Institut für Informatik, Lehrstuhl 

Datenbank- u. Informationssysteme 

holger.meyer (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 7597 

X 

9 Parzyjegla, Helge 

(f. Prof. Mühl) 

IEF, Institut für Informatik, Lehrstuhl 

Architektur von Anwendungssystemen 

helge.parzyjegla 

(at) uni-rostock.de 

(0381) 

498 7630 

X 

(Vertr.) 

10 Radloff, Christa ITMZ, Leiterin christa.radloff (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 5330 

X 

 

11 Reitz, Christiane PHF,  Heinrich-Schliemann Institut für 

Altertumswissenschaften, Lehrstuhl Latinistik 

christiane.reitz (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 2786 

X 

 

12 Stubbe, Marco 

(f. Prof. Gimsa) 

MNF, Institut für Biowissenschaften marco.stubbe (at) 

uni-rostock.de 

(0381) 

498 6027 

X 

(Vertr.) 

13 Weiß, Dieter G.  dieter.weiss (at)  
uni-rostock.de 

(0160)  X 

14 Zepf, Robert Direktor der Universitätsbibliothek robert.zepf (at) uni-

rostock.de 

(0381) 

498 8600 

X 
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